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Das Allerletzte

Dem Rütli wird abgeschworen

Nicht, dass man ausgerechnet
in einer Demokratie danach
gefragt würde, ob die Rüüi-Wiese
wirklich ein Facelifting benötigt.

Der Bund hats beschlossen:

Das Rütli müsse
«aufgewertet» werden. Und zwar
durch ein Landschaftsentwick-
lungskonzept. Sollen hier Uigu-
ren in ihrer natürlichen Umgebung

angesiedelt werden?

Anders als an 1 .-August-Kund¬
gebungen will man dieses Mal
nichts dem Zufall überlassen.
Das Bundesamt für Bauten und
Logistik (BBL) hat das zusammen

mit der Schweizerischen
Gemeinnützigen Gesellschaft
(SGG, nicht zuverwechseln mit
der anderen Gemeinnützigen
Gesellschaft, der Fifa), der
Gemeinde Seelisberg, den zuständigen

kantonalen Fachstellen,

den Rütlischützen, dem Pächter

sowie «externen Spezialisten»

(das wird teuer!) erarbeitet.

Allein die erste Sitzung war
grösser als der originale Rütli-
Schwur.

Geschworen haben die Experten

dann allerdings nicht mit
drei Fingern, sondern mit
einem grünen Daumen. Das

Konzept, das mit den Worten
«Wir wollen sein ein Volk von
einig Landschaftsgärtnern»
beginnt, sieht die Anpflanzung
ursprünglicher Obstkulturen vor.
Durch diese Pro-Specie-Rara-
Arten wird endlich deutlich zu
sehen sein, dass die Äpfel zu
Teils Zeiten viel grösser und
dadurch einfacher zu treffen
waren. Das Rütli ist ja jahrelang
von den Pistolenschützen mit
Blei verseuchtworden, da ist Ja¬

pan nichts dagegen. Auch eine
neue Beschilderung steht im
Konzept, damit künftige Besucher

sich besser orientieren
können (schon die ursprünglichen

Eidgenossenwollten ja
eigentlich auf eine ganz andere
Wiese). Saniert werden muss
die Feuerstelle, jene sakrale
Stelle, wo die allererste Servelat

grilliert wurde. Der Rost wird
neu den EU-Richtlinien ange-
passt. Bei «Ground Zero» (der
Stelle des feigen Attentats des

Rütli-Bombers) wäre noch

Platz für ein Memorial, aber bitte

mitArchitektur-Wettbewerb.
Und dass der Geist Henri Gui-
sants noch immer aufdem Rütli

herrscht, könnte bei der
Gelegenheit gleich durch einen
Pendler oder anderen
Geisteraustreiber behoben werden.
Ausserdem scheint überlegens-
wert, die Wiege der Schweiz
lieber gleich in eine Kinderkrippe
zu stellen. Mutter Helvetia kann
das Kind dann wie jede berufstätige

Mutter immer abends
abholen. Roland Schäfli

Irmas Kiosk Reto Fontana
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